
Reisebericht 02.11.2019 bis 11.11.2019 
 

Am Samstag stand ein Ausflug in den Senegal an. 
Bereits eine viertel Stunde vor Abfahrt fanden sich alle 
in der Nursery School ein, um einem guten Freund des 
Vereins für seine Unterstützung mit der Überreichung 
einer Prämie zu danken. Um 9:30 Uhr hieß es dann 
„Abfahrt“ - 18 Personen in einen Bus und los. Nach 
einer ca. 3 stündigen Fahrt, mit 2  Passkontrollen am 
Grenzübergang (Aus- und Einreise), kamen wir in 
Kassel an. Mit einem Boot ging es dann weiter durch die 
Mangroven zur Pelican Island. Pelikane, soweit das 
Auge reicht. Unbeschreiblich! Anschließend machten 

wir uns dann schon wieder auf den Heimweg, mit einem Zwischenstopp in Katoufine. Dort 
nahmen wir noch eine kleine Stärkung zu uns, um für 
die lange Rückfahrt gewappnet zu sein. 
 
Einige Mitreisende konnten sich am darauf folgenden 
Tag am Strand erholen. Die in Gambia anwesenden 
Vorstandsmitglieder jedoch trafen sich zu einer 
Besprechung mit dem Schulmanage-mentkomitee 
und Mitgliedern des gambischen Schwestervereins. 
 

 
Zu Beginn der neuen 
Schulwoche besuchten Jochem, Gudrun, Christian, Kathrin, 
Nicole, Tina und Anton die Gambian Academy for Music and 
Culture in Kartong, wo derzeit 27 Schüler und Schülerinnen 
im Alter von 9 bis 17 Jahre unterrichtet werden. Mit großer 
Freude nahmen die Lehrer dort die Geschenke (u.a. 
Musikinstrumente und eine Spende für den Kauf von 
Tanzkleidung) der Musik- und Kulturakademie Wildau 

entgegen. 
 
 
Aber es wurde auch gearbeitet. Zur Freude 
der Mitarbeiter wurde die Arbeiten zur 
Anbringung und Inbetriebnahme der 
Ventilatoren im Direktorat, Sekretariat und 
Lehrerzimmer in der Lower Basic School 
beendet. Des Weiteren konnte die Schul-
sekretärin am Laptop 
„eingearbeitet“ werden, nachdem die von 
einem Arbeitgeber eines Vereinsmitglieds 
gespendeten Laptops an den Schulleiter 
Mr. Mafugi Saydi überreicht wurden. Auch 
das größte Projekt für diesen 
Herbsteinsatz nahm nun Formen an – Der 
Turm für den Wassertank in der Lower 
Basic School wurde geliefert und ins 
Fundament gesetzt. 
 



 
Parallel dazu wurde in der Nursery School das Küchengebäude an die Stromversorgung 
angeschlossen, damit dort eine Lampe angebracht werden konnte. Währenddessen übten 
Kathrin und Anton mit den Kindern der Nursery 1 bis 3 Lieder ein, um uns diese dann am 
Freitag, dem Spieltag, voller Stolz und Freude vorzutragen. 
 
 
Wochenende – Ausgehzeit! Am Samstagabend trafen sich Christian, Kathrin, Tina, Anton 
und Sandra mit den Lehrern und Mitarbeitern der beiden Schulen. Nach einem Barbesuch 
mit typisch einheimischer Musik ging es in einen Club, wo bis in die frühen Morgenstunden 
zusammen getanzt wurde. Deshalb verständlich, dass der Sonntag ganz im Zeichen der 
Erholung stand. 
 

 
 
 
 
 
 


